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grünen Vorgebirges)/ Acension, (Himmelfahrts-I.), St. Helena
(einst Napoleons Aufenthalt), im atlantischen Meere;

2. Madagaskar, die Comoren, die Maskarenen (Ile de France
und Bourbon), die Amiranten, die Seychellen (Seschellen) und
Socotora, im indischen Meere.

D. Amerika, der längste von allen Erdtheilen, besteht ctiui
Nord-Amerika, einem länglichen Vierecke das nach S. schmä¬
ler zuläuft, und aus Süd-Amerika, einem schräg liegenden
Dreiecke. Letzteres ist wie Afrika, ungegliedert; ersteres hat an
seiner Südwestecke die Halbinsel Kalifornien, an der Süd¬
ostecke Florida und gegen die Nordostecke Labrador. Beide
Haupttheile sind durch ein kleines Dreieck verbunden, welches
sich mit seinen Südostecke in die Landenge von Panama
oder Darien verengt. Von diesem Dreiecke springt auf der Ost¬
seite die Halbinsel Pukatan hervor. Zu Amerika gehören fol¬
gende Inseln und Inselgruppen.
1. Grönland, früher für eine Halbinsel gehalten, und Baffings-

Land, im nördlichen Eismeere.
2. New-Foundland (spr. Nju-Faunland), die Bermudes oder

Sommer-J. im atlantischen Meere.
3. die Bahama- oder lucaischen I., die großen Antillen (Cuba^

Haiti oder St. Domingo, Jamaica und Portorico), die kleinen.
Antillen oder Karaiben; letztere drei Gruppen heißen zusammen
Westindien und liegen in dem hiernach benannten Meere;

4. die Falklands-J. und Feuerland, an der Südspitze von Süd-
Amerika;

3» die GallopagoS- oder Schildkröten-J., im östlichen Ocean.

E. Australien ist seinem Festlande (Neu-Holland) nach
der einfachste unter allen Erdtheilen, zugleich auch der zerstückelste,
indem die unzähligen Inseln dazu gerechnet werden, welche sich
im großen Ocean fast bis Amerika, erstrecken. Sein Festland
bildet ein längliches Viereck mit mehr oder weniger ein-und aus¬
springenden Bogen. Die australischen Inseln sind:
1. Neu-Holland, das Festland;
2. Diemensland südlich, Neu-Guinea nördlich, Neu-Seland

östlich von Neu-Holland, die größeren Inseln;
3. Neu-Britanien, Neu-Jrla nd, die Salomons-J. oder Neu-

Georgien, die Carolinen oder neuen Philippinen, die Ma¬
rianen lLadronear oder Diebs-J.), die Lord Mulgrave's I.,
die Sandwichs (spr. Sanduilsch)-J. mit Owaihi; in einer süd¬
licherm Reihe liegen: Neu-Caledonien, die neuen Hebriden
oder die Heiligengeist-J., die Santa Cruz (Heilgekreuz)-I.
die Fi b ji = oder Frscher-J., die Freundschafts- I., dieSchif«
fer-I., die Gesellschafts-I. (Tahiti oder Otaheiti), die nie¬
drigen I., die Marquesas-J. rc.


